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   Würzburg, 02.10.2015 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
hiermit stelle ich, auch im Namen der SPD-Stadtratsfraktion folgenden Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister und die Stadtverwaltung werden beauftragt, sich mit 
Nachdruck, auch öffentlich, bei der Regierung von Unterfranken und bei der 
Staatsregierung für eine Überprüfung und Veränderung des Verteilungssystems für 
Geflüchtete in den Erstaufnahmeeinrichtungen und Notunterkünften einzusetzen.  
 
Begründung: 

Aktuell werden regelmäßig Bewohnerinnen und Bewohner aus den 
Notunterkünften in Würzburg abgeholt und mit einem Bus in andere Städte, oft 
auch in andere Regierungsbezirke gebracht. Dabei ist kein System erkennbar. 
Einige der Betroffenen haben bereits fünf verschiedene Unterkünfte hinter sich. 
Dieser Zustand ist nicht tragbar und für die Menschen, die zu uns kommen, 
unzumutbar. 
 
Es wäre aus Sicht der SPD-Fraktion sinnvoll, die Menschen aus den 
Unterkünften in Schweinfurt und Zirndorf zu verteilen, sie dann aber jeweils an 
diesem Ort bleiben zu lassen, jedenfalls solange die Unterkunft an diesem Ort  
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an diesem Ort besteht. Ein erneuter Ortswechsel bedeutet für die Betroffenen 
Stress, sie haben nicht die Chance nach ihrer langen Flucht richtig anzukommen 
und auch für die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die versuchen die 
Bewohnerinnen und Bewohner bestmöglich zu betreuen und in ihren Stadtteil zu 
integrieren sind die ad hoc Umverteilungen, die kein nachvollziehbares System 
haben, problematisch und nicht nachvollziehbar.  
Wir beantragen deshalb, dass sich die Stadt Würzburg bei den zuständigen 
politischen Ebenen für eine Überarbeitung des Verfahrens einsetzt.  
 
 

 
Alexander Kolbow 
Fraktionsvorsitzender  

 
 
     Hans Werner Loew 
     Stellvertreter 

Homaira Mansury 
Stellvertreterin 

 
Laura Wallner 
Mitglied des Stadtrates 
 

 


